
Regionsgliederung RGV Kärnten 

Die heuer beim 1. Kärntner Heckentag angebotenen Gehölze stammen 

garantiert aus dem Klagenfurter Becken, einer der vier geographischen 

Regionen Kärntens. Aus den von Hand gesammelten Früchten wird sauber 

aufbereitetes Saatgut gewonnen, woraus kräftige Jungpflanzen für herangezogen werden.  

 

Das Geheimnis regionaler Gehölze  

Unsere Regionen sind zum Glück noch sehr reich an urtümlichen Baum- und Straucharten. Dabei 

haben sich in jeder Klimazone aus ein und derselben Pflanzenart eigene angepassten Formen 

entwickelt, die zum Beispiel für feucht-kühle oder trocken-heiße Sommer ausgelegt sind. Die 

einzelnen Vertreter schauen zwar auf den ersten Blick sehr ähnlich aus, sie ticken aber anders. Sie 

unterscheiden sich in ihrer genetischen Ausprägung und blühen oder fruchten z. B. zu anderen 

Zeiten, weisen unterschiedliche Inhaltsstoffe oder Merkmalen wie eine ungleiche Behaarung auf. 

Ein Gehölz aus seiner ursprünglichen Herkunftsregion kann die Vorteile einer Jahrtausende alten 

Adaptierung nutzen und ist somit bestens an die Bedingungen in dieser Region angepasst. Die 

Heckentags-Pflanzen sind daher besonders wüchsig und robust. 

 

Aus der Region für die Region 

Die Pflanzen für den ersten Kärntner Heckentag sind Nachkommen wild wachsender Sträucher und 

Bäume aus dem Klagenfurter Becken. Getreu unserer Idee die Jungpflanzen wieder in den Regionen 

zu verwurzeln, aus denen sie abstammen, bitten wir dich, die Heckentags-Pflanzen auch nur im 

Klagenfurter Becken zu verwurzeln (in der Karten grün hinterlegt)! Wenn der Heckentag ein Erfolg 

wird, können wir unser Sortiment vielleicht schon bald auf bis zu 80 Arten und auf alle Kärntner 

Regionen ausweiten. 

 


